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Erläuterungen:

1. Antragsteller:

V ollständig er N ame des antrag stellenden W irtschaf tsbeteilig ten.

2. R ec h tsf o rm d es Antragstellers:

W ie in der G rü ndung surk unde ang eg eben.

3. D atu m d er G rü nd u ng:

T ag , M onat und J ahr ( in Z ahlen) .

4 . Ansc h ri f t d es U nterneh m ens:

V ollständig e Anschrif t des O rtes, an dem das Unternehmen ansässig ist, einschließ lich des Landes.

5 . O rt d er H au p tni ed erlassu ng:

V ollständig e Anschrif t des O rtes der N iederlassung , bei der die H aupttätig k eit ausg eü bt w ird.

6. Ansp rec h p artner:

V ollständig er N ame, T elef on- und F ax nummer und E- M ail- Adresse des v on dem Unternehmen benann-
ten Ansprechpartners, an den sich die Z ollbehö rden bei der P rü f ung des Antrag s w enden k ö nnen.

7. P o stansc h ri f t:

N ur ausf ü llen, w enn sie nicht mit der Anschrif t des Unternehmens ü bereinstimmt.

8., 9. und 10. U m satz steu eri d enti f i k ati o nsnu m m er, I d enti f i k ati o nsnu m m er d es W i rtsc h af tsb etei li gten u nd
N u m m er d er am tli c h en E i ntragu ng:

Die entsprechenden N ummern eintrag en.

Die I dentif ik ationsnummer des W irtschaf tsbeteilig ten ist die v on der Z ollbehö rde reg istrierte I dentif ik a-
tionsnummer.

Die N ummer der amtlichen Eintrag ung ist die v om H andelsreg ister v erg ebene R eg istrierung snummer.

S ind diese N ummern g leich, nur die Umsatz steueridentif ik ationsnummer eintrag en.

H at der Antrag steller k eine I dentif ik ationsnummer des W irtschaf tsbeteilig ten, da diese in seinem M it-
g liedstaat nicht ex istiert, F eld leer lassen.

11. Art d er b eantragten B esc h ei ni gu ng:

Das entsprechende F eld ank reuz en.

12. W i rtsc h af tsz w ei g:

B eschreibung der T ätig k eit des Unternehmens.

13. M i tgli ed staaten, i n d enen ei ne z o llrelev ante T ä ti gk ei t au sgeü b t w i rd :

Die entsprechenden I S O - Alpha- 2- Ländercodes eintrag en.

14 . G renz ü b ergä nge:

Ang abe der reg elmäß ig f ü r den G renz ü bertritt benutz ten Z ollstellen.

15 . B erei ts b ew i lli gte V erei nf ac h u ngen u nd E rlei c h teru ngen, Z erti f i k ate nac h Arti k el 1 4 k Ab satz 4 :

S ind bereits V ereinf achung en bew illig t w orden, Art der V ereinf achung , einschläg ig es Z ollv erf ahren und
B ew illig ung snummer ang eben. Das einschläg ig e Z ollv erf ahren ist in F orm der C odes einz utrag en, die im
z w eiten oder dritten Abschnitt v on F eld 1 des Einheitspapiers ang eg eben sind.

S ind bereits Erleichterung en bew illig t w orden, N ummer der B escheinig ung ang eben.
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Ist der Antragsteller Inhaber eines oder mehrer Zertifikate nach Artikel 14k Absatz 4, Art und Nummer
des Zertifikats angeben.

16., 17. und 18. Ort/Stelle für Unterlagen/Hauptbuchhaltung:

Vollständige Anschriften der zuständigen Büros eintragen. Haben die Büros dieselbe Anschrift, nur Feld
16 ausfüllen.

19. Vor- und Zuname, F unktion, Datum und Unterschrift des Antragstellers:

Unterschrift: Der Unterzeichner sollte seine Funktion hinzufügen. Unterzeichner sollte stets die Person
sein, die den Antragsteller insgesamt vertritt.

Na m e: Name des Antragstellers und Stempel des Antragstellers.

Z a hl d er Anla gen: Der Antragsteller muss die folgenden allgemeinen Auskünfte erteilen:

1. Angaben über die Haupteigentümer/-anteilseigner mit Name, Anschrift und Beteiligungsanteil. An-
gaben über die Vorstandsmitglieder. Sind die Eigentümer bei den Zollbehörden wegen eines frü-
heren Verstoßes gegen die Zollvorschriften bekannt?

2. Person, die in der Verwaltung des Antragstellers für Zollangelegenheiten verantwortlich ist.

3. Beschreibung der wirtschaftlichen Tätigkeit des Antragstellers.

4. Genaue Angaben zur Lage der einzelnen Standorte des Antragstellers und kurze Beschreibung der
dort ausgeübten Tätigkeiten. Angabe, ob der Antragsteller und j eder Standort innerhalb der Liefer-
kette im eigenen Namen und im eigenen Auftrag oder im eigenen Namen, aber im Auftrag eines
anderen oder im Namen und im Auftrag eines anderen handelt.

5. Angabe, ob die Waren von Unternehmen gekauft/an Unternehmen geliefert werden, die mit dem
Antragsteller verbunden sind.

6. Beschreibung der internen Organisationsstruktur des Antragstellers. Falls vorhanden, bitte Unter-
lagen über die Aufgaben/Zuständigkeiten j eder Abteilung und/oder Stelle beifügen.

7. Zahl der Mitarbeiter des Antragstellers und j eder Abteilung.

8. Namen der wichtigsten Führungskräfte (Geschäftsführende Direktoren, Abteilungsleiter, Leiter der
Buchhaltung, Leiter der Zollabteilung usw.). Beschreibung der Vertretungsregelung für den Fall, dass
der zuständige Mitarbeiter vorübergehend oder längerfristig nicht anwesend ist.

9. Namen und Position der Mitarbeiter innerhalb der Organisation des Antragstellers, die Zollangele-
genheiten bearbeiten. Bewertung des K enntnisstands dieser Personen in Bezug auf Zollfachwissen
und Anwendung der Informationstechnologie bei Zoll- und Geschäftsvorgängen und in allgemeinen
Geschäftsangelegenheiten.

10. Zustimmung zur oder Ablehnung der Veröffentlichung der Angaben im AEO-Zertifikat im Ver-
zeichnis der zugelassenen Wirtschaftsbeteiligten nach Artikel 14x Absatz 4.“.
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